
Werte Eltern! 

Die Schule hat bereits erfolgreich gestartet. Für unsere Erstklässler ist noch vieles neuartig. Ein großes 
Gebäude, viele Lehrpersonen und ganz viele tolle Schulfreundinnen und Schulfreunde. Die höheren Klassen 
sind bereits routiniert im beginnenden Schulalltag. 

Als neuer Schulleiter der Mittelschule Kematen darf ich mich kurz vorstellen. Mein Name ist Alexander 
Krickl und bin seit 8 Jahren an dieser Schule mit Freude tätig. Seit 1. September 2020 habe ich die Agenden 
von Herbert Beiler übernommen, der wieder in sein Element als Lehrperson zurückkehrt. 

Gleichzeitig startet auch das neue Konzept der Mittelschule. Zwei Leistungsniveaus „Standard“ und 
„Standard AHS“ mit jeweils eigenständigen Notenskalen und die Möglichkeit von Gruppenbildungen sind 
unter anderem Eckpfeiler des optimierten Systems. Unsere Jüngsten lernen in der 5. Schulstufe in 
gewohnter Weise ohne Leistungsniveaus. Die kriteriale Einstufung wird im Anschluss an einen 
Beobachtungszeitraum von 2 Wochen den Erziehungsberechtigten mitgeteilt. Selbstverständlich gibt es die 
Möglichkeit, zwischen den beiden Niveaus leistungsbedingt zu wechseln. 

COVID wird auch in diesem Schuljahr eine bedeutende Rolle im Schulalltag und in der Gesellschaft spielen. 
Unser aller Gesundheit liegt der Mittelschule Kematen sehr am Herzen. Hier bedarf es einer guten 
Zusammenarbeit zwischen Schülerinnen und Schülern, den Eltern und der Lehrpersonen. Auch die 
Schulpartner tragen zu einer funktionierenden Schule maßgeblich bei. Das bisherige unverbindliche 
Zusatzangebot (unverbindliche Übungen, GZ) wird bestmöglich in die Schwerpunkte integriert. Projekte 
ergänzen unser Angebot. Durch diese Maßnahmen können wir nahezu immer in 
„Haushaltsgemeinschaften“ unterrichten und somit möglichst Durchmischungen von Klassen oder sogar 
Schulstufen vermeiden. Auch das Ansteckungsrisiko wird durch diese Vorgehensweise minimiert. 
Regelmäßiges Händewaschen, Abstand halten, Atem- und Hustenhygiene, sowie regelmäßiges Lüften der 
Räumlichkeiten werden ständige Begleiter der täglichen Schulroutine sein. Alle Schülerinnen und Schüler 
sind aufgefordert, beim Betreten und Verlassen des Schulgebäudes ihre Hände in den zugewiesenen 
Toiletten mit Seife gründlich zu waschen. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im Schulgebäude, jedoch 
nicht während des Unterrichtes und definierte Pausenareale sind Teile unseres COVID-Konzeptes für das 
kommende Schuljahr. In der Direktion liegt eine begrenzte Anzahl an Ersatzmasken auf. Wir erlauben uns 
bei Vergessen dafür einen Unkostenbeitrag von € 5,- einzuheben. Selbstverständlich haben wir ein 
Krisenteam installiert. Unsere Schülerinnen und Schüler werden bereits in dieser Woche mit bewährten 
Lern- und Kommunikationsplattformen vertraut gemacht.  

Die Mittelschule Kematen wurde neben 250 weiteren Schulen in einem objektiven Selektionsverfahren für 
die Gurgelstudie des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung im Schuljahr 2020/21 
zur Beobachtung des Infektionsgeschehens mit SARS-CoV-2 im Schulbereich ausgewählt. Das bedeutet, 
dass maximal 66 freiwillige Proband/inn/en (pro 10 Schüler:innen eine Lehrperson) an der Studie 
teilnehmen können. Die Teilnahem an der Studie ist freiwillig bzw. erfordert das Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten. 

Beachten Sie bitte auch in regelmäßigen Abständen die Beiträge auf der Startseite unsere Homepage unter 
www.ms-kematen.tsn.at. Informationen werden Sie bzw. Ihre Kinder auch per E-Mail erhalten. 
Kontaktieren Sie bitte die entsprechenden Lehrpersonen oder mich, bevor Sie das Schulgebäude betreten. 

Gemeinsam finden wir einen sinnvollen Weg! 

Mit besten Grüßen 

 

 

Dir. Alexander Krickl, BEd, MSc 

http://www.ms-kematen.tsn.at/

